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Liebe Freunde und Mitglieder der CDU Bad Honnef, 
 
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Noch immer 
fordert uns die Corona-Pandemie beruflich wie privat und auch inner-
halb der CDU erlebten wir ein Jahr mit Höhen und Tiefen. Dem histo-
risch schlechtesten Zweitstimmenergebnis bei einer Bundestagswahl 
und dem Verlust der Regierungsbeteiligung in Berlin stehen die Wie-
derwahl unseres Bundestagsabgeordneten Dr. Norbert Röttgen und 
unsere gelungene Neuaufstellung auf kommunaler Ebene entgegen.  
 
Mit unserer Mitgliederversammlung und den Vorstandsneuwahlen 
konnten wir zeigen, dass unser Verband lebendig und in der Honne-
fer Stadtgesellschaft fest verankert ist. Dies macht sich auch in unse-
rer Mitgliederentwicklung bemerkbar, konnten wir allein in diesem 
Jahr doch rund 80 Neumitglieder willkommen heißen!  
 
Mit unserem Vorstand aus erfahrenen und neuen Mitgliedern, mit 
der Einrichtung von inhaltlichen Arbeitsgruppen und der Neuaufstel-
lung unserer Öffentlichkeitsarbeit sind wir gut aufgestellt, um die an-
stehenden Herausforderungen anzugehen, unsere Parteiarbeit weiter 
zu modernisieren und unsere Position als stärkste politische Kraft 
auch zukünftig zu sichern. Dies schließt unsere Ratsfraktion mit ein, 
die nach dem Ausscheiden von Michael Lingenthal, Hansjörg Tamoj 
und Sebastian Wolff sowie dem angekündigten Rücktritt von Dr. Do-
ris Bell gut 15 Monate nach der Kommunalwahl vor einem Neuanfang 
steht. Auch diese Aufgabe werden wir gemeinsam meistern!  
 
Mit diesem Jahresrückblick wollen wir uns bei Ihnen für die CDU-Mit-
gliedschaft und Ihr vielfältiges Engagement herzlich bedanken!  
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine frohe Weihnachtszeit 
und einen guten Start in ein gesundes und glückliches Jahr 2022! 
  
   
  
Jonathan Grunwald    Werner Seifert 
Vorsitzender CDU Bad Honnef Komm. Vorsitzender  Fraktion 



CDU Stadtverband 
 
2021 geht zu Ende, ein Jahr, in dem die Corona-Pandemie unser Le-
ben weitgehend bestimmt hat. Die Angst vor Ansteckung einerseits, 
die Notwendigkeit den Dingen des täglichen Lebens aber irgendwie 
doch nachzukommen andererseits, haben den Menschen viel abver-
langt. Viele Probleme haben sich aufgetan, von der gesellschaftlichen 
Isolation und Vereinsamung bis zum Verlust der Arbeit und von Ein-
kommen, Ansteckung, Krankheit und manchmal sogar der Tod sind zu 
gesellschaftlichen Begleitern geworden. Wo beginnt und wo endet 
die Schutzpflicht des Staates, welche Verantwortung kommt dem 
einzelnen Bürger gegenüber der Gesellschaft zu? Es zeigt sich bis 
heute, dass wir uns mit einer Krise dieser Größenordnung schwertun. 
Hoffentlich bessert sich die Situation bald, wenn mehr Menschen ge-
impft sind.  
 
2021 war auch ein Jahr politischer Wechsel. In den USA hat Joe Biden 
Donald Trump abgelöst, in Deutschland Olaf Scholz Angela Merkel 
und in Bad Honnef Jonathan Grunwald Michael Lingenthal. Während 
wahrscheinlich die meisten von uns sich einen Wechsel im Amt des 
US-Präsidenten gewünscht hatten, mutet eine Bundesregierung ohne 
CDU-Beteiligung ungewohnt oder gar merkwürdig an, da fehlt doch 
was! Schon im Vorfeld des Bundestagswahlkampfes ist in der Bundes-
regierung und in der CDU selbst nicht alles so gelaufen, dass ein 
Kanzlerkandidat sich hätte nur auf den Wahlkampf konzentrieren 
können. Querschüsse aus der CSU, fehlende Geschlossenheit und ein 
Kandidat, der nicht immer glücklich agiert hat, haben ebenfalls zu 
diesem schlechten Wahlergebnis geführt. Es ist zu hoffen, dass die 
Partei mit dem neuen Parteivorsitzenden den nötigen Aufwind er-
hält, auch für die Landtagswahl in NRW im Mai 2022.  
 
Aufwind benötigt auch die CDU Bad Honnef. Der gelungene Stab-
wechsel im CDU-Vorsitz schafft allerdings allerbeste Voraussetzun-
gen dafür. Jonathan Grunwald ist ebenso wie sein Vorgänger ein 
homo politicus, der sich seit Jahren in Bad Honnef, zunächst in der 
Jungen Union und später in der CDU engagiert und auch beruflich 



viele nützliche Erfahrungen einbringen kann. Er wird von einem star-
ken Vorstandsteam unterstützt, das sich aus allen Teilen der Honne-
fer Gesellschaft zusammensetzt und dieses Team will etwas für die 
Stadt erreichen.  
 
In der Mitgliederversammlung am 4. September trafen sich mehr 
CDU-Mitglieder denn je. Coronabedingt haben wir uns draußen ge-
troffen und das Beste daraus gemacht: Auf der Buccara-Rheinmeile 
fand mit Hüpfburg, Grillgut und Getränken an einem warmen Spät-
sommertag unsere Mitgliederversammlung als Familienfest statt.  

Der jüngste und weiblichste Vorstand in der 75-jährigen Geschichte der CDU Bad Honnef. 

 
Die Mitgliederversammlung zeigte viele neue Gesichter – die Mitglie-
derzahlen sind in diesem Jahr deutlich gestiegen. Andererseits wur-
den auch Mitglieder für ihre langjährige – in zwei Fällen sogar 70-jäh-
rige – Mitgliedschaft geehrt. Das macht eine Volkspartei aus!  
 
Parteiinterne digitale Veranstaltungen mit dem Virologen Prof. Dr. 
Hendrik Streek zur Pandemie, mit dem Vorsitzenden der CDU-Land-
tagsfraktion Bodo Löttgen MdL zur Regierungsbilanz und mit der Lei-
terin der Abteilung Wahl- und Sozialforschung der Konrad-Adenauer-
Stiftung, Dr. Viola Neu, zur Wahlnachlese der Bundestagswahl 2021 



haben gezeigt, dass Austausch und Diskussionskultur in unserem 
Stadtverband gepflegt werden. 

Bei den Online-Mitgliederkonferenzen kamen wir mit interessanten Gästen ins Gespräch. 

 
Die CDU Bad Honnef stellt mit Jonathan Grunwald seit Kurzem auch 
den Landtagskandidaten. Er hatte sich in der Stichwahl gegen Daniela 
Ratajczak aus Bad Honnef durchgesetzt. Beide haben ein sehr gutes 
Ergebnis erzielt. Der Glückwunsch geht daher an beide Kandidaten. 
Nun aber gilt es, Jonathan Grunwald mit voller Kraft im Wahlkampf 
zu unterstützen, damit wir am 15. Mai 2022 wieder einen CDU-Land-
tagsabgeordneten aus Bad Honnef in unseren Reihen haben werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der CDU-Kreisvorsit-
zende Oliver Krauß 
MdL gratuliert Jo-
nathan Grunwald zur 
Nominierung als CDU-
Landtagskandidat.  



Mitmachen. Mitreden. Die CDU Bad Honnef möchte zusammen mit 
ihren Mitgliedern die Zukunft unserer Stadt diskutieren und gestal-
ten. Deshalb laden wir alle ein, sich an unserer Quartiersarbeit in den 
Ortsbereichen Aegidienberg, Honnef-Mitte, Rhöndorf und Selhof so-
wie in unseren neuen Arbeitskreisen zu beteiligen, jeder kann mitma-
chen zu diesen spannenden Zukunftsthemen:  
 

 Nachhaltigkeit und Mobilität 
 Bildung, Kultur, Soziales 
 Demografischer Wandel und Quartiersentwicklung 

 
Denn Diskussions- und Handlungsbedarf gibt es auch in Bad Honnef 
reichlich: 
 

 Wie erreichen wir eine Nahversorgung mit Lebensmitteln und 
anderen Produkten des täglichen Bedarfs? 

 Was müssen wir tun, damit die vielen älteren Bürger in Bad 
Honnef pflegerisch gut versorgt werden? 

 Wie holen wir mehr junge Menschen nach Bad Honnef? 
 Wie schaffen wir bezahlbaren Wohnraum in Bad Honnef? 

 
Das sind nur einige Themen, um die wir uns kümmern wollen; Kita, 
Schule, Kultur, Verkehr, Nachhaltigkeit und Klimaschutz benötigen 
unsere ganze Kraft und Aufmerksamkeit für eine lebenswerte Zu-
kunft in unserer schönen Stadt zwischen Rhein und Siebengebirge. 
 
Die CDU Bad Honnef wird in diesem Jahr 75 Jahre alt. Dabei ist die 
Partei alles andere als in die Jahre gekommen; sie ist die führende po-
litische Kraft in Bad Honnef. Die Planungen für ein schönes Fest 
Mitte Dezember im Kursaal mussten leider eingestellt werden, als die  
Corona-Inzidenzen erneut anstiegen; nun soll die Geburtstagsfeier 
im Frühjahr im Rahmen eines CDU-Familienfestes auf der Insel Gra-
fenwerth nachgeholt werden. Darauf können wir uns sehr freuen! 

 
www.cdu-bad-honnef.de 
info@cdu-bad-honnef.de 

02224 9862056  



CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bad Honnef 
 
Nein, es war kein gutes Ergebnis der Kommunalwahl 2020 für die 
CDU in Bad Honnef. Vier Direktmandate gingen verloren und so star-
teten wir in die neue Ratsperiode mit nur noch zehn Ratsmitgliedern 
und damit einer deutlich kleineren Mannschaft als zuvor. Schon zu 
Beginn war klar, dass auf jedes einzelne Fraktionsmitglied mehr Ar-
beits- und vor allem Zeitaufwand zukommen würde. Vor allem würde 
die Durchsetzung unserer politischen Ziele und Vorhaben aufgrund 
der neuen Mehrheitsverhältnisse anspruchsvoller werden und bei der 
Suche nach Mehrheiten auch neue, ungewohnte Wege beschritten 
werden müssen.  
 
Trotz dieser neuen Situation fand sich die Fraktion unter der bewähr-
ten Führung von Sebastian Wolff recht schnell zusammen und konnte 
im Laufe dieses Jahres viele der im Wahlprogramm der CDU Bad 
Honnef beschriebenen Ziele im Rat und den Ausschüssen erfolgreich 
umsetzen. Das neue Buskonzept mit der Kleinbuslinie für Selhof, die 
Taktverdichtung der Stadtbuslinie zwischen Rhöndorf, dem Gewerbe-
gebiet Bad Honnef-Süd und über die Landesgrenze nach Rheinland-
Pfalz, sowie die Einführung einer Schnellbuslinie zwischen dem Talbe-
reich und Aegidienberg, ging maßgeblich auf Initiativen der CDU-
Ratsfraktion zurück. Es ist uns gelungen, ein zukunftsfähiges Konzept 
für die Bewirtschaftung des Stadtwaldes festzuschreiben und auch 
die Beauftragung eines Klimaschutzkonzeptes wurde aufgrund unse-
res Antrages im Umweltausschuss beschlossen. Im Bereich der bauli-
chen Stadtentwicklung konnten wir die Weichen für die Innenstadt-
entwicklung, insbesondere am Saynschen Hof, positiv beeinflussen 
und durch die Aufstellung von diversen Bebauungsplänen im Talbe-
reich einer allzu dichten Bebauung entgegenwirken. Weitere Bei-
spiele ließen sich anfügen, es soll aber hier bei diesen wenigen Bei-
spielen bleiben.  
 
Zu Beginn des Jahres haben wir nicht damit gerechnet, dass uns nicht 
nur Herausforderungen des politischen Alltags erwarten, sondern 
dass auch in personeller Hinsicht große Veränderungen zu bewälti-
gen sein werden. Aus nachvollziehbaren Gründen haben Sebastian 



Wolff, Michael Lingenthal und Hansjörg Tamoj ihre Ratsmandate nie-
dergelegt, Dr. Doris Bell wird zum Jahresende folgen. Keine einfache 
Situation für die gesamte Fraktion und für die augenblickliche Frakti-
onsführung. Den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern und allen anderen 
Fraktionsmitgliedern sei an dieser Stelle für die engagierte Mitarbeit 
herzlich gedankt. Mit guter Zusammenarbeit und mit der nötigen Zu-
versicht wird es bestimmt gelingen, die zu erwartenden kleinen und 
großen Herausforderungen des neuen Jahres zum Wohle der Stadt 
und zum Wohle der CDU Bad Honnef zu meistern. 
 
In diesem Sinne wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2022. 
 
 
 
 
 
  

DANKE BASTI!!! 



CDU-Ortsverband Aegidienberg 
 
Das Jahr 2021 war für die CDU Aegidienberg geprägt von Veranstal-
tungen, die entweder einen lokalen Bezug hatten oder dem Bundes-
tagswahlkampf dienten. 
 
Am 3. November hatten wir eingeladen zu der Veranstaltung mit dem 
Titel Ein Jahr nach der Kommunalwahl, Bilanz und Ausblick. Wenn man 
sich vor Augen führt, dass man im Wahlkampf immer wieder von Bür-
gern hört „Ihr macht ja nix“, verwundert es schon, dass zu einer sol-
chen Veranstaltung, zu der im Siebengebirgsboten eingeladen wor-
den war, sage und schreibe zwei Bürger aus Aegidienberg kamen. 
Diese nutzten dann natürlich die Gelegenheit, an die anwesenden 
Vertreter der CDU im Stadtrat und im Kreistag Fragen zu richten. So 
gab es reichlich Gelegenheit, die Bürger auf den neuesten Stand in 
Sachen Wald, ÖPNV und Bauvorhaben zu bringen. Wir werden – trotz 
der geringen Resonanz – an diesen Veranstaltungen festhalten und 
sie weiter anbieten. 

Mit einer coronabedingten Verspätung erfolgte die Grundsteinle-
gung zum Lehrschwimmbecken erst am 18. September. Das Bauvor-
haben liegt absolut im Zeit- und Kostenplan; mit der Eröffnung kann 
im 1. Quartal 2022 gerechnet werden. Das Becken ist bereits jetzt 
schon zu 80 Prozent ausgelastet. 

Seit dem 18. August 2021 gilt ein neues Liniennetz für Bad Honnef im 
ÖPNV. Dazu zählen aus Aegidienberger Sicht: 

 Neue Schnellbuslinie SB51 Bad Honnef – Asbach mit ca. 
30 Minuten kürzerer Fahrzeit und dichterem Takt (ersetzt 
die Linie 562) 

 Neue Linie 561 für zusätzliche Direktverbindungen im 
Raum Aegidienberg und häufigere Fahrmöglichkeiten von 
Königswinter ins Siebengebirge 

 Für die Buslinien von und nach Oberpleis Verbesserte 
Fahrpläne mit zusätzlichen und früheren Fahrmöglichkei-
ten am Wochenende 



Diese Verbesserungen waren Ausfluss und Erfolg der Arbeit unseres 
Bezirksausschussvorsitzenden und Sachkundigen Bürgers im Ver-
kehrsausschuss des Kreistags, Werner Seifert und aus der guten Ar-
beit unseres Kreistagsmitglieds Daniela Ratajczak. Dafür sei beiden 
herzlich gedankt. Schüler, Eltern und vor allen Dingen die Berufs-
pendler wissen die Verbesserungen zu schätzen. So kann das mit dem 
Umsteigen vom PKW auf den Bus tatsächlich etwas werden! 
 
Bei der Bundestagswahl waren wir mit Wahlständen vor lokalen 
Treffpunkten immer in großer Besetzung präsent. Ebenso haben wir 
uns nicht gescheut, trotz Corona unser Sommerfest zu veranstalten. 
Dieses war so platziert, dass der Bericht darüber vier Tage vor dem 
Wahlsonntag im Siebengebirgsboten erschien. Und: Noch nie hat es 
ein derartig gut besuchtes Fest gegeben: MdB Dr. Norbert Röttgen, 
Staatssekretärin Andrea Milz, MdL Oliver Krauß und MdL Björn Fran-
ken, Landrat Sebastian Schuster, aktuelle und ehemalige Vorsitzende 
des Stadtverbands Bad Honnef, aktuelle und ehemalige Ratsmitglie-
der, den Vorsitzenden der CDU Windhagen und viele Bürger. 

Ausgezeichnete Stimmung beim Sommerfest auf dem Jillieshof am 12. September 2021. 

Für die kommenden Aufgaben ist die CDU Aegidienberg gut gerüstet 
und wird für die Bürger kompetenter Ansprechpartner bleiben. 
 

 



Junge Union Bad Honnef 
 
Wir blicken auf ein 
spannendes und er-
folgreiches Jahr 2021 
zurück. Erst im März 
wählten wir den neuen 
Stadtvorstand, mit 
Jeroen Andreß als 
neuen Vorsitzenden. 
Ein großer Dank gilt 
der Vorgängerin Mau-
ricia von Siegler, wel-
che das Amt vier Jahre 
innehatte. Durch die 
Neuwahl ist es uns gelungen, viele junge Kräfte neu mit einzubinden. 
Auch über das Jahr hinweg ist es uns trotz anhaltender Corona Pan-
demie gelungen, junge Talente dazu zu gewinnen.  
 

Im April konnten wir 
in der Fraktion und im 
Stadtrat einen Antrag 
aufgrund des Interna-
tionalen Tages gegen 
Homo-, Bi-, Inter- und 
Transphobie einbrin-
gen, der zur Folge 
hatte, dass die Regen-
bogenflagge an öf-
fentlichen Gebäuden 

gehisst wurde. Der Antrag wurde parteiübergreifend sowie von der 
Jugend sehr gut wahrgenommen. 
 
Im Mai veranstalteten wir dann gemeinsam mit der JU Rhein-Sieg ei-
nen digitalen Austausch zur Geburtshilfe-Versorgung mit Juliane 
Walz, Leiterin der Projektgruppe „Strukturelle Weiterentwicklung der 



Geburtshilfe“ aus dem Ministerium 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes NRW. Im September 
wurde dann der neue Vorstand der 
CDU Bad Honnef gewählt, in dem 
mit Jerald Birenfeld, Maximilian Löhr, 
Lucas Reindl und Laura Solzbacher 
gleich vier JU-Mitglieder tatkräftig 
mitwirken. 
 

Der November war der ereignis-
reichste Monat des Jahres. Wir be-
gannen mit einem Zeitzeugenvideo 
zur Reichspogromnacht mit Willi 
Birenfeld, bevor wir eine Woche spä-
ter ein Rhetorikseminar von der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung mit Ute Hein 
als Trainerin im Seminaris veranstal-
teten. Außerdem gab es einen digita-

len Workshop zur Christdemokratie mit Christoph Klausing, Autor 
der „Kölner Leitsätze 1945 und heute“ sowie Jonathan Grunwald. Zu-
letzt ist es erfreulich, dass Jeroen Andreß, Jerald Birenfeld und Maxi-
milian Löhr in den Kreisvorstand der Jungen Union Rhein-Sieg ge-
wählt wurden.  
   
Im Stadtrat konnte zudem unsere JU’lerin Laura Solzbacher mit dem 
kommunalen Kinder- und Jugendförderplan zeigen, was mit junger, 
christdemokratischer und menschennaher Politik erreichbar ist.  
Im November ist unser Vorsitzender Jeroen Andreß und Ende des Jah-
res Jerald Birenfeld in den Stadtrat nachgerückt, was auch für eine 
moderne und zukunftsorientierte CDU-Politik in Bad Honnef in den 
kommenden Jahren spricht! 
 
Wir danken für ein tolles Jahr 2021 und freuen uns auf ein gemeinsa-
mes und richtungsweisendes Jahr 2022.  
 
 



Senioren-Union Bad Honnef 
 
Die Arbeit der Senioren-Union Bad Honnef spiegelt sich in einem be-
achtlichen Mitgliederzuwachs von knapp 16 Prozent in zwei Jahren 
wieder. Wir haben unserer Aufgabe Rechnung getragen, indem wir 
zahlreiche Veranstaltungen angeboten und die politische Arbeit der 
CDU in den kommunalen Vertretungen sowie in der Öffentlichkeit 
unterstützt haben. Auch unsere Veranstaltungsreihen „Straußwirt-
schaft“ und „Frühstück & Politik“ wurden weitergeführt.  
 
Unter großer Beteiligung haben wir zwei für die Stadt wichtige Ver-
anstaltungen digital durchgeführt. Der Geschäftsbereichsleiter 
Bauen der Stadt Bad Honnef Fabiano Pinto erläuterte die Grundzüge 
des Stadtbaus „Wie geht Städtebau?“ Der Vorsitzende des Ausschuss  
Stadtplanung Hansjörg Tamoj, Ratsmitglied der CDU, brachte uns die 
derzeitige Planung zum Projekt Saynschen Hof näher unter dem Titel 
„Attraktive Innenstadt oder gesichtslose Bebauung?“ 
 
Im umfangreichen Sommerprogramm referierten in unseren Veran-
staltungsreihen, natürlich coronakonform, Mitglieder der Senioren-
Union. Um nur einige zu nennen: „Betreuung und Pflege in Senioren-
heimen, wer kann das bezahlen?“ (Dr. Christian Kunze); Susanne 
Langguth erläuterte das Projekt der Senioren-Union „Demografischer 
Wandel“; Bernd Keßler referierte zu „Europäische Schuldenunion“; 
Professor Rolf D. Cremer sprach über die Chinapolitik.  
 
Zur Bundestagswahl hatten wir zwei Gesprächsrunden, vor der Wahl 
mit Friedhelm Ost „Auf dem Weg zur Bundestagswahl“ und danach 
diskutierten wir „Die Lage der CDU nach der Ära Merkel.“  
 
Das kulturelle Angebot konnte wegen Corona nur in begrenztem Um-
fang stattfinden. Kurzfristig organisierten wir eine Führung durch die 
Ausstellung "Königen ein Zuhause geben“ in St. Johann Baptist. Und 
im November konnten wir zur Ausstellung Rodin/Arp einladen, ein 
Highlight für die Besucher. Die geplante Fahrt nach Maria Laach, 47 
Mitglieder freuten sich auf dieses Ereignis, wurde ein paar Tage zuvor 
leider seitens des Klosters coronabedingt abgesagt. 



Mitglieder der Senioren-Union haben im Wahlkampf die CDU unter-
stützt. Es ist wichtig, dass die Kreativität, Lebens- und Berufserfah-
rung der älteren Menschen in der Partei, in der Fraktion, in den städ-
tischen Ausschüssen und im Stadtrat eingebracht werden. Zu nennen 
sind hier: Böhm, Buttgereit, Prof. Cremer, Efferoth, Horn, Kunz, Dr. 
Kunze, Profittlich, Seifert. Außerdem sind wir richtungweisend in der 
Senioren-Vertretung der Stadt (Langguth und Richarz), im Kreisvor-
stand (Cremer, Eichendorf) und im Bezirk Mittelrhein (Cremer). 

Der am 22. September 2021 gewählte Vorstand der Senioren-Union um Professor Rolf Cremer. 

 
Vor allem ältere Bürger beklagen den Zugang zur Insel. Die Senioren-
Union hat entscheidenden Anteil, dass endlich der Zugang zur Brücke 
geregelt wird. Eine wichtige und treibende Kraft spielt die Senioren-
Union beim Thema öffentliche Toiletten. Zum einen wurde durch 
Susanne Langguth, Mitglied im Vorstand der Senioren-Union und in 
der Seniorenvertretung der Stadt, die Aktion „Nette Toilette“ propa-
giert. Die Senioren-Union engagiert sich für die Errichtung von or-
dentlichen, leicht zugänglichen, öffentlichen Toiletten. Dringend not-
wendig ist eine Toilettenanlage auf der Insel, nicht nur für die ältere 
Generation auch für die Familien mit Kindern; die gegenwärtige 
„Buschtoilette“ ist unzumutbar. Auch in Rhöndorf und im Stadtzent-
rum müssen öffentliche Toiletten entstehen.  



Ein weiterer Arbeitsbereich der Senioren-Union ist das Bauvorhaben 
„Rederscheider Weg“ in Aegidienberg. Die CDU hatte schon 2017 an-
gefangen, in Versammlungen Bürger in die Planung des neuen Bau-
gebietes einzubeziehen. Die Senioren-Union unterstützt hier die 
CDU im Bezirksausschuss, damit hier ein Vorzeige-Quartier entste-
hen kann, das wohnenswert für Jung und Alt ist und modernste Kli-
matechnik berücksichtigt. Und gerade für Senioren wird es interes-
sant, inwieweit Künstliche Intelligenz eingebaut werden kann, um 
den Alltag zu vereinfachen und eine lange Selbständigkeit in den ei-
genen vier Wänden zu ermöglichen. 
 
Herausragendes Beispiel der Arbeit der Senioren-Union ist die füh-
rende Rolle, welche die Senioren-Union bei der festen Verankerung 
der Probleme und Chancen des demografischen Wandels in der 
Honnefer Kommunalpolitik gespielt hat. Ohne die Arbeitsgruppe der 
Senioren-Union, vor allem Eichendorf, Fenkes, Langguth und Richarz 
wäre der Erfolg der Stadt Bad Honnef mit dem Förderungszuschlag 
für die „Demographie Werkstatt Kommune“ (ZWK) schlicht nicht pas-
siert. Die ZWK geht weit über Anliegen der älteren Generation hin-
aus. An diesem Beispiel zeigt sich das Verantwortungsgefühl der Se-
nioren-Union für das Ganze und für die Zukunft. Neben unserem 
Kernthema "demografischer Wandel" bearbeitet eine zweite Arbeits-
gruppe das Thema "Wohnen, Infrastruktur und Mobilität". Ein ent-
sprechendes Papier steht vor Vollendung.  
 
Erfreulich ist, die Zusammenarbeit zwischen JU und SenU. Es war ver-
abredet, dass sich JU-Mitglieder mit Senioren zusammensetzen und 
ihnen in Computerfragen weiterhelfen. Leider machte uns bei dieser 
Aktion Corona einen Strich durch die Rechnung, doch aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben. Zusammen mit der JU auf Kreisebene luden wir 
Kai Whittaker MdB ein und sprachen über eine Rentenpolitik, die den 
demografischen Wandel berücksichtigt.  
 
Die Senioren-Union versteht sich als aktive Kraft im politischen Ge-
füge der Stadt Bad Honnef. Schließen Sie sich an und machen Sie mit!   



Frauen Union  
 
Die Frauen Union wünscht Ihnen besinnliche Feiertage und einen ge-
sunden Rutsch ins neue Jahr. Leider hat uns die Pandemie noch im-
mer fest im Griff und wir würden uns freuen, wenn wir uns alle ge-
sund und munter in 2022 wieder treffen können.  
 
Trotz der Pandemie konnten wir einige virtuelle Themengespräche 
ins Leben rufen. Diese Themenreihe möchten wir auch im kommen-
den Jahr weiterführen.  Anbei ein kurzer Rückblick:  
 

 Der virtuelle Jahresauftakt zusammen mit der Kreis FU  
 Schule in Zeiten der Pandemie mit Jessica Thielen  
 Female Leadership mit Dr. Miriam Lange  
 Wohnen im Alter mit Daniela Ratajczak  
 Frauenmedizin im Wandel mit Dr. Doris Bell  

 
Gerne haben wir auch den Bundestagswahlkampf unterstützt, wenn 
auch das Ergebnis nicht erfolgreich war. Bei unseren Vorstandsneu-
wahlen, haben wir uns im Sommer von Ingrid Brunswig, Elke Sittler 
und Cornelia Nasner verabschieden müssen. Auch hier möchten wir 
uns herzlich für die nette Zusammenarbeit bedanken.  
 
Auf die geplante Weihnachtsfeier müssen wir in diesem Jahr leider 
wieder verzichten, allerdings freuen wir uns auf Ihre Ideen und The-
menvorschläge für das kommende Jahr.  

 
 
 
 
 
Der am 27. August 
2021 gewählte Vor-
stand der Frauen 
Union um Daniela 
Ratacjzak gemeinsam 
mit Monika Grünewald 
(FU Kreisvorsitzende) 
und Ingrid Brunswig.  



Kreistag 2021 
 
Die Arbeit im Kreistag war in diesem Jahr alles andere als einfach, 
doch dank einer gut aufgestellten Verwaltung unter Landrat Sebas-
tian Schuster und einer verlässlichen politischen Mehrheit im Kreis-
tag konnte der Kreis seinen Aufgaben gerecht werden und den Städ-
ten und Gemeinden auch noch finanziellen Spielraum verschaffen.  
 
Corona hält uns seit fast zwei Jahren in Atem. Derzeit läuft bei uns 
das erfolgreiche Konzept der verstärkten Impfangebote im Kreis. 
Booster-Impfungen konnten dezentral im Kreishaus an allen Advents-
wochenenden angeboten werden. Ebenfalls wurden neben dem durch 
Erlass geschlossenen Impfzentrum in Sankt Augustin unzählige Impf-
angebote innerhalb kürzester Zeit wieder ermöglicht: in Bad Honnef 
und anderen Gemeinden mit einem entsprechenden Impftruck. Soll-
ten Sie mit dem Gedanken einer Impfung oder Auffrischung spielen, 
dann informieren Sie sich bitte auch auf www.rhein-sieg-kreis.de. 
 
Neben der Covid-Thematik hatten wir ab dem 14. Juli 2021 mit der 
verheerenden Flutkatastrophe zu kämpfen. Auch im Rhein-Sieg-Kreis 
werden die Ausmaße noch jahrelang unsere Mitarbeit fordern. Auf 
dem eigens eingerichteten Spendenkonto des Kreises konnten über 
zwei Mio. Euro gesammelt, welche komplett ausgezahlt sind.  
 
Sicherlich ist Ihnen schon das neue Buskonzept in unserer Heimat 
aufgefallen?! Diese kostspielige Errungenschaft haben wir auch unse-
rem sachkundigen Bürger Werner Seifert, Mitglied des Verkehrsaus-
schusses, zu verdanken. Eine massive Taktverdichtung, wie auch die 
Ausweitung des Busnetzes und die Kleinbuslinie in Selhof – all das 
kostet viel Geld. Dennoch war es uns möglich, die Kreisumlage zu 
senken, da wir uns als CDU für den besonders verantwortungsvollen 
Umgang mit den Finanzen eingesetzt haben. Dies kommt den Bür-
gern Bad Honnefs direkt zugute. Ansonsten wären Anhebungen der 
Grund- und Gewerbesteuer vermutlich unumgänglich. 
 
 
  



Auszug aus der Presselandschaft  
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